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Inhalt im Februar:
•  Bademeister:in und Buffetpächter:in 

für das Erlebnisbad gesucht
•  Informationen zur Landtagswahl 

•  „Stargast“ in der Bibliothek Lurnfeld
• Vereinsberichte
• Veranstaltungen im März und April 

TRAU DI LEI !!!!

■  Das Team der Wilden Lurnis 2023
Vizebürgermeister und Kulturreferent Bernhard Haslacher gra-
tulierte dem neuen Vereinsvorstand mit Kanzlerin Teta Triebel-
nig zu den gelungenen Faschingssitzungen. 

ERLEBNISBAD MÖLLBRÜCKE
Ab April 2023 Bademeister:in (m/w/d) gesucht!
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Marktgemeinde Lurnfeld,  
Hauptstraße 2, 9813 Möllbrücke oder per E-mail an: 
jutta.groeppel@ktn.gde.at

NEUVERPACHTUNG - Erlebnisbadbuffet ab Mai 2023:
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Frau Mag. Jutta  
Gröppel unter der Tel. Nr. 04769/2211-12 oder per E-mail 
unter jutta.groeppel@ktn.gde.at.

Die Wilden Lurnis haben mit einem neuen  
jungen Team den Fasching  in der Marktge-
meinde Lurnfeld erfolgreich aufleben lassen.
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■ Nachruf
Im letzten halben Jahr mussten wir uns 
von Persönlichkeiten verabschieden, die 
im Kultur- und Vereinswesen, aber auch 
im Gemeinderat sehr viel für die Markt-
gemeinde Lurnfeld taten. Für ihr En-
gagement für die Gemeinschaft wurden 
Ihnen Ehrenzeichen der Marktgemeinde 
Lurnfeld verliehen. 
Herr Franz Wolbart war in der Zeit von 

1979 bis 1985 Gemeinderat, von 1985 bis 1992 Gemeindevor-
stand und von 1992 bis 2003 als Vizebürgermeister Sozial- und 
Kulturreferent. Aktiv mitgearbeitet hat er im Vorstand des Kärnt-
ner Bildungswerkes, Ortsgruppe Möllbrücke und beim Verein 
„Historische Dorferneuerung Pusarnitz“. Für seine kulturellen 
Tätigkeiten und seinen jahrelangen Einsatz als Mandatar erhielt 
er 2003 die goldene Ehrennadel der Marktgemeinde Lurnfeld.

Herr Rudolf Podesser war von 1979 bis 
1985 Gemeindevorstand und von 1985 
bis 1991 Gemeinderat der Großgemeinde 
Lurnfeld. Er prägte einige Generationen 
von Pusarnitzern - von 1965 bis 1976 - 
als Lehrer und von 1976 bis 2000 als Di-
rektor der Volksschule Pusarnitz. Für sein 
vielfältiges Engagement, vor allem aber 
für seine Verdienste als Schuldirektor der 
Volksschule Pusarnitz und langjähriger 

Chorleiter der Chorgemeinschaft St. Michael - Pusarnitz, wurde 
ihm 1991 die silberne Ehrennadel der Marktgemeinde Lurnfeld 
verliehen.

Herr Manfred Hasslacher war von 1985 
bis 2003 Gemeinderat und anschlie-
ßend eine Gemeinderatsperiode als 
Ersatzgemeinderat tätig. Viele Vereine 
konnten auf seine Unterstützung zäh-
len, er war Obmann des Harmonika-
clubs Lurnfeld und bis zuletzt Obmann 
des Pensionistenverbandes, Ortsgruppe 
Möllbrücke. Für seinen Einsatz in den 

Vereinen und sein politisches Engagement im Gemeinderat der 
Marktgemeinde Lurnfeld wurde ihm im Jahr 2010 die silberne 
Ehrennadel verliehen.     
Die Marktgemeinde Lurnfeld wird den drei Ehrenzeichenträ-
gern, die so viel für die Gemeinde geleistet haben, stets ein 
ehrendes Andenken bewahren. 
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■ Landtagswahl 2023 am 5. März 2023
Von Seiten der Gemeindewahlbehörde wurden folgende 
Punkte verfügt, über die wir Sie hiermit informieren:
Wahlsprengel 1 MÖLLBRÜCKE 
Wahllokal: VAZ Möllbrücke 
Wahlzeit: Sonntag, 05.03.2023, 08:00 - 14:00 Uhr
Wahlsprengel 2  PUSARNITZ
Wahllokal: Mehrzweckhaus Pusarnitz (Vereinsraum)
Wahlzeit: Sonntag, 05.03.2023, 08:00 - 14:00 Uhr
Vorzeitiger Wahltag: Wahlberechtigte beider Wahlsprengel 
(Möllbrücke und Pusarnitz) haben die Möglichkeit bereits am 
Freitag, den 24.02.2023 zwischen 17:00 und 19:00 Uhr im 
VAZ Möllbrücke ihre Stimme abzugeben. 
Zur Teilnahme an der Landtagswahl am 5. März 2023 
sind folgende Personen berechtigt:
• Österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, die 
•  am Wahltag (also am 5. März 2023) das 16. Lebensjahr 

vollendet haben,
• nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind und 
•  am Stichtag (03.01.2023) den Hauptwohnsitz in der 

Marktgemeinde Lurnfeld hatten.
Auslandsösterreicher:innen und EU-Bürger:innen sind nicht 
wahlberechtigt.
Wahlkarten:
Wenn Sie das Wahllokal am Wahltag nicht aufsuchen können, 
haben Sie die Möglichkeit, eine Wahlkarte zu beantragen. 
Auf der Wahlkarte finden Sie die genauen Informationen, wie 
die Stimmabgabe mittels einer Wahlkarte erfolgen kann:
• sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Wege der Briefwahl
•  bei persönlicher Antragstellung bereits vor dem Wahltag di-

rekt im Gemeindeamt

ACHTUNG! 
Am Wahltag dürfen im Wahllokal nur mehr von der 
Marktgemeinde Lurnfeld ausgestellte Wahlkarten im 
Wege der Briefwahl abgegeben werden!
Beantragung einer Wahlkarte: 
•  schriftlich mit Anforderungskarte aus der Wählerverständi-

gung, die Ihnen ca. Mitte Februar per Post zugestellt wird, 
weiters über www.wahlkartenantrag.at  oder per Post/E-mail 
mit qualifizierter Handysignatur, der Kopie eines Lichtbild-
ausweises bzw. der Angabe der Reisepassnummer bis späte-
stens Mittwoch, den 1. März 2023, 24:00 Uhr und 

•  mündlich bis spätestens Freitag, den 3. März 2023, 12:00 Uhr, 
wenn eine persönliche Übergabe der Wahlkarte möglich ist.

Die Wahlkarten sind im Gemeindeamt ab 
ca. Mitte Februar verfügbar. 

Der Gemeindewahlleiter:
Bürgermeister Gerald Preimel
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■ Geburtstagsgratulationen
Nach fast drei Jahren pandemiebedingter Pause ist es end-
lich wieder möglich unseren älteren Gemeindebürger:innen  
persönlich zum Geburtstag zu gratulieren. 
Bürgermeister Gerald Preimel hat im Jänner bereits einige  
Gemeindebürger:innen besucht.

Agnes Schmölzer 97 Jahre Uwe Kremmer 80 Jahre

■ Wichtige Information zur Müllentsorgung
Seit 1. Januar 2023 werden 
in ganz Kärnten alle Leicht- 
und Metallverpackungen 
über den Gelben Sack/die 
Gelbe Tonne gesammelt.
Das Abfuhrintervall bei 
den Haushalten ist 4-wöchig 
also 13 Abholungen im Jahr. 

Grundsätzlich sind die Gelben Säcke am Abfuhrtag zu Hause bzw. 
am Sammelpunkt bereit zu stellen. Damit die Abfuhr reibungslos 
funktioniert, soll der Sack ab 6:00 Uhr bereitgestellt sein.
An den Umweltinseln der Marktgemeinde Lurnfeld sind keine 
Metallcontainer mehr aufgestellt. Eine Entsorgung von Metall-
verpackungen an den Umweltinseln ist daher ab sofort nicht 
mehr möglich.

■ Appell an alle Hundebesitzer
Immer wieder werden Beschwerden aus der Bevölkerung an uns 
heran getragen, dass Hundebesitzer die Hinterlassenschaften ihrer 
Vierbeiner nicht wegräumen. Hundekot auf Spazier- oder Gehwe-
gen, Straßen, Spielplätzen usw. ist ein großes Ärgernis für die Bevöl-
kerung!  Um dem entgegenzuwirken wurden in der Marktgemeinde 
Lurnfeld an folgenden Standorten „Sackerlspender“ aufgestellt:
Möllbrücke:
•  Möll-Promenade Richtung Mühldorf  

(Kreuzung Glocknerradweg hinter Tageszentrum Möllbrücke)
• Anfang der Möll-Promenade im Bereich der Möll-Brücke
• 10. Oktober-Straße (Fa. Weigand) 
• Kreuzung Drautalstraße / Waldweg
• Wehrstraße – gegenüber Königreichsaal 
• Pusarnitzer Straße (ehem. Postamt)
• Pusarnitzer Straße (Geißbach-Brücke)
• Premersdorf (Abzw. Hohlweg nach Pattendorf) 
Pusarnitz: 
• Kirchplatz
• Pusarnitzer Landesstraße /Abzweigung Bahnhofstraße
• Litzelhofstraße 
Göriach: 
• Abzweigung Premersdorf/Göriach (Pertl-Brücke)
Leider nutzen längst nicht alle Hundehalter dieses Angebot und ent-
fernen den Hundekot ihrer Tiere nicht, obwohl sie per Gesetz sogar 
dazu verpflichtet sind: Laut § 92 Abs. 2 der österreichischen Stra-
ßenverkehrsordnung haben die Besitzer oder Verwahrer von Hunden 
dafür zu sorgen, dass die Gehsteige und Gehwege sowie Fußgänger-
zonen und Wohnstraßen von Hundekot nicht verunreinigt werden –  
dies gilt auch in Hundezonen. Nach § 99 Abs. 4g Strafbestimmungen 
der StVO ist eine Verwaltungsübertretung laut dem Gesetzgeber mit 
einer Geldstrafe bis zu 72 Euro, im Fall ihrer Uneinbringlichkeit mit 
Freiheitsstrafe bis zu 48 Stunden, zu bestrafen, wer Straßen gröblich 
verunreinigt oder als Besitzer oder Verwahrer eines Hundes die in § 
92 bezeichnete Sorgfaltspflicht verletzt. Im Sinne eines gütlichen Mit-
einanders und zum Wohl der Bürger und Bürgerinnen, appellieren wir 
an alle Hundebesitzer, die Hinterlassenschaften ihrer Tiere aufzusam-
meln und ausnahmslos im nächsten Mülleimer zu entsorgen!
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■ Liebe Lurnfelderinnen und Lurnfelder!
In der letzten Aus-
gabe von Lurnfeld 
aktuell berichtete 
ich über die Er-
gänzung der Kin-
derbetreuung um 
eine alterserwei-

terte Gruppe  (AEG). Nun werden 
im Kindergarten (KIGA) und in der 
Kindertagesstätte (KITA) Pusarnitz 
über 80 Kinder im Alter von ein bis 
sechs Jahren ganzjährig  betreut. 

Diesmal habe ich unsere Kindergar-
tenleiterin, Frau Veronika Stefaner, 
zu einem Interview gebeten

Kannst du dich bitte kurz vorstellen?
Hallo Sigi, ich heiße Veronika Ste-
faner und bin 43 Jahre alt. Ich wohne 
mit meinem Mann und meinen zwei 
Töchtern im Volksschulalter in See-
boden.
Seit 2019 bin ich nun im Lurniland 
und habe kurz darauf die Leitung des 
Hauses übernommen. Meine Aufga-
ben sind zum großen Teil die Förde-
rung der Kinder im Rahmen des Bil-
dungsrahmenplanes für elementare 

Bildungseinrichtungen in Österreich, der reibungslose Ablauf 
des Kindergartenalltags, die Organisation des Hauses und die 
Einhaltung der Kindergartenordung.

Was sind die Herausforderungen im pädagogischen Alltag?
Wir arbeiten in einem Umfeld mit unterschiedlichsten und oft 
gegenteiligen Bedürfnissen.

Da gibt es Land und Bund mit der Gesetzgebung, den Erhalter, 
das Team, die Familien und die Kinder. Und jeder hat einen an-
deren Anspruch an uns. Die Kinder brauchen viel Zeit mit uns, 
die Familien uneingeschränkte Flexibilität, das Team arbeitet 
auf verlässliche Stabilität hin und Land sowie Bund wollen  
alles schriftlich, das kostet Zeit. Bei diesen vielen verschiede-
nen Zugängen müssen wir den, für alle Beteiligten zu diesem 
Zeitpunkt, besten Weg finden. 

Durch wen wird der Kindergarten unterstützt?
Natürlich bekommen wir viel Hilfe von der Gemeinde und 
vom Bauhof, die uns immer bei Projekten oder laufenden Sa-
chen unterstützen. Aber auch Eltern oder Privatpersonen den-
ken an uns und bringen Materialien zum Basteln oder andere 
nützliche Dinge vorbei.

Viel Freude haben die Kinder auch jedes Jahr mit dem Besuch 
des Nikolauses und der jährlichen Einladung zum Kekse ba-
cken beim Adeg Strauss.

Auch Besuche bei anderen Institutionen wie Tageszentrum, 
Schule, Bücherei, Feuerwehr oder Polizei  und den (Turn-)
Vereinen ermöglichen uns einen abwechslungsreichen päda-
gogischen Alltag.

Gibt es Wünsche an unsere Gemeindebürger?
Dieses Jahr haben wir das Jahresthema „rund ums Lurniland“.
Unser Schwerpunkt liegt hier bei Berufen und Interessantem 
im Lurnfeld.
Wir würden uns freuen, wenn wir noch mehr Einladungen für 
tolle Exkursionen zu Vereinen, Tätigkeiten und Sehenswertem 
bekommen würden

Wie werden die Kinder auf die Schule vorbereitet?
Kinder sind neugierige und forschende Persönlichkeiten. Ihr 
hohes Lernpotenzial stellt die Basis für ihre gesamte Bildungs-
biografie dar.

Bildungsprozesse betreffen stets mehrere Bildungsbereiche. 
Aus der Tatsache, dass die einzelnen Bildungsbereiche einan-
der überschneiden, ergibt sich eine ganzheitliche und vernetzte 
Bildungsarbeit.

Auch wenn der Fokus frühkindlicher Bildung auf der Entwick-
lung von Kompetenzen liegt und den Lernprozessen im frühen 
Kindesalter hohe Priorität zukommt, ist das Spiel weiterhin die 
wichtigste Form des selbstbestimmten, lustbetonten Lernens in 
elementaren Bildungseinrichtungen. Die Spielfreude der Kin-
der steigert ihre Lernmotivation.
Kinder verfügen über unterschiedliche Interessen, Begabungen 
und Bedürfnisse sowie über vielfältige Ausdrucksweisen und 
Kompetenzen.
Pädagoginnen und Kleinkinderzieherinnen treten in einem Kli-
ma der Wertschätzung und des Vertrauens mit Kindern in Be-
ziehung und achten deren Bedürfnisse und Interessen.

Lernen ist ein ganzheitlicher Prozess, an dem Körper und Psy-
che beteiligt sind. Ganzheitliche Bildungsprozesse orientieren 
sich an der Gesamtpersönlichkeit der Kinder, indem sie ihre 
Sinne sowie ihre sozial-emotionalen, kognitiven und motori-
schen Fähigkeiten ansprechen.

Kinder entwickeln in einer dynamischen wechselseitigen Be-
ziehung mit ihrer Umwelt Kompetenzen im Sinne von Selbst-
kompetenz, Sozial- und Sachkompetenz.

Die Vernetzung von elementaren Bildungseinrichtungen und 
Schule bildet die Grundlage einer partnerschaftlichen Beglei-
tung des Übergangs. Kooperation als bewusste, zielgerichtete 
und gemeinsam verantwortete Zusammenarbeit aller Beteilig-
ten beruht auf regelmäßiger gegenseitiger Information, Kom-
munikation und Partizipation.

Wir stellen regelmäßig Gelegenheiten zur Verzahnung der be-
teiligten Systeme her, indem wir institutionenübergreifende 
Aktivitäten planen und zu Gesprächen mit allen Beteiligten 
einladen. Weiters unterstützen wir Kinder und Eltern indivi-
duell bei der Entwicklung von Transitionskompetenzen und 
beziehen diese aktiv in die Gestaltung des Übergangs mit ein.
Danke Veronika für Deine interessanten Antworten und vielen 
Dank für die großartige Arbeit die Du mit Deinem Team zum 
Wohle unserer Kinder vollbringst.

Ich wünsche Ihnen einen guten Start ins kommende Frühjahr!

Ihr Vizebürgermeister 
Siegfried Mohl

Vizebürgermeister 
Siegfried Mohl
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■ Spannung pur im Pusarnitzer Kultursaal
Bereits zum wiederholten Mal kehren Ray und Michael 
Cooney auf die Bühne der Spielgemeinschaft Pusarnitz zurück. 
Die Komödie „Tom, Dick und Harry“ bietet eine rasante Ko-
mödie, die sicher keinen Moment der Langeweile aufkommen 
lassen wird. Ab 10. März 2023 heißt es wieder Vorhang auf!

Auf dem Weg zur Adoption eines Kindes stellen sich Tom und 
Linda Kerwood ungeahnte Probleme in den Weg: 

Geschmuggelte Zigaretten, unverzollter Schnaps, illegale Ein-
wanderer und Leichenteile pflastern den Weg. Und das alles, 
weil Tom`s Brüder Dick und Harry es doch nur gut meinten. 
Als dann noch die Neugier eines Streifenpolizisten geweckt 
wird und die Mafia im Haus aufkreuzt, ist Tom nahe daran erst 
den Überblick und dann auch noch den Verstand zu verlieren.

Spieltermine:
Freitag 10. März 2023  20:00 Uhr
Samstag 11. März 2023 20:00 Uhr
Freitag 17. März 2023 20:00 Uhr
Samstag 18. März 2023 20:00 Uhr
Sonntag 19. März 2023 14:30 Uhr
Platzreservierungen ab 27. Februar 0664 99517318

■ Bienenzuchtverein 
Die Jahreshauptversammlung konnte am 26. 
März 2022 im GH „Kreinerhof“ abgehal-
ten werden. Vier neue Mitglieder sowie Herr 
Vzbgm. Bernhard Haslacher wurden begrüßt. 
27 Vereinsmitglieder betreuen 201 Bienen-
völker. Auf Grund der Förderungsbeiträge 
der Marktgemeinde Lurnfeld und Gemeinde 

Mühldorf war es uns mög-
lich, eine Prämie zur Unter-
stützung der Bienenhaltung 
an unsere Mitglieder aus-
zuzahlen. Alle Mitglieder 
wurden eingeladen an der 
Laboruntersuchung „Fut-
terkranzproben – Faulbrut“ 

teilzunehmen, die Kosten übernahm der Verein. Herr Vzbgm. 
Haslacher hat nach einem Gespräch mit Obfrau Ernestine Gutzel-
nig seine Unterstützung bezüglich „Bienenfreundliche Gemein-
de“ zugesagt (Blühwiesen und entsprechende Bepflanzung der 
öffentlichen Flächen). Dank seiner Vermittlung konnte auch ein 
Kontakt zum Kindergarten hergestellt werden.  Die Kinder be-
malten bereits einen Bienenstock, in dem ein Volk wohnen wird, 
um dann den Kindern die Bienen, deren Haltung usw. erklären 
zu können. Zum Abschluss des Bienenjahres lud der Verein am 
8. Dezember 2022 in die Pfarrkirche St. Leonhard zur „Ambrosi-
usmesse“ ein. Mitgestaltet wurde die Messe von der Sängerrunde 
Lurnfeld und die Mitglieder des Pfarrgemeinderates luden im An-
schluss zu einer Agape. Den Honigspendern ein „Dankeschön“.   
Obfrau Ernestine Gutzelnig

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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■ Bibliothek Lurnfeld 
Die Schauspielerin und Sän-
gerin Heidelinde Weis war 
am 13. Jänner 2023 zu Gast in 
der Bibliothek Lurnfeld und 
las aus ihrer Autobiographie 
„Das Beste kommt noch“. 
Sie unterhielt das Publikum 
mit Charme, Witz und Humor 
und teilte ihre Begegnungen 
mit Künstlern aus aller Welt  
sowie bewegende Anekdoten 

aus ihrem Leben. Musikalisch umrahmt wurde die Lesung vom 
Saxophonisten und Komponisten Edgar Unterkircher. Im An-
schluss nahm sich Heidelinde Weis noch Zeit für einen kurzen 
Plausch und um ihre Bücher zu signieren. 

Sitzungssaal Für 36 Personen

Verfügbarkeit 
auf Anfrage

Bis bald bei uns im …
Gasthof Lampersberger · Marktplatz 8  · 9751 Sachsenburg
· Tel. +43 (0)4769/2577 · offi ce@lampersberger.at · www.lampersberger.at
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■ FF Möllbrücke
Am Freitag, dem 13. Jänner 2023, fand in den Räumlichkeiten 
des Feuerwehrhauses die Jahreshauptversammlung der FF 
Möllbrücke für das abgelaufene Jahr 2022 statt. Im feierlichen 
Rahmen konnte der Kommandant OBI Walter Haslacher neben 
den 48 anwesenden Kameradinnen und Kameraden folgende 
Ehrengäste begrüßen: Bezirkshauptmann Dr. Mag. Klaus 
Brandner, BFK OBR Kurt Schober, Bürgermeister Gerald 
Preimel, Kontrollinspektor Reinhard Stanitznig, Amtsleiterin 
Mag. Jutta Gröppel, AFK ABI Rene Moser, Kom.-Stv. FF Gö-
riach BI Georg Kohlmaier und EHBI Hannes Brandstätter.
Der Kommandant bedankte sich bei allen Kameradinnen und 
Kameraden, auch im Namen seines Stellvertreters BI Dani-
el Brandstätter, für die ständige Einsatzbereitschaft, die in-
vestierte Zeit für Übungen, Schulungen sowie Weiterbildungen 
herzlich. Neben den Tätigkeiten in der Feuerwehr erwähnte er 
zudem den erfolgreichen Frühschoppen im vergangenen Som-
mer, den fertig gestellten Hochwasserschutz im Ortsgebiet und 
den Thekenzubau hinter dem Rüsthaus. Er blickte insgesamt 
auf ein ereignisreiches Jahr zurück und präsentierte die wich-
tigsten Eckdaten der Möllbrückner Feuerwehr.
Im Jahr 2022 wurden 20 technische und 20 Brandeinsätze ver-
zeichnet, bei denen es kumulativ zu 1405 Einsatzstunden von 
724 anwesenden Kameradinnen und Kameraden kam. Weiters 
wurden 69 Übungen mit 623 Teilnehmern in insgesamt 1337 
Stunden absolviert.
Gemeinsam mit BFK Schober übergab OBI Haslacher die 
Urkunden für das 25-jährige Ehrenzeichen für verdienstvolle 
Tätigkeiten im Kärntner Feuerwehrwesen an HFM Haßlacher 
Harald und HFM Koderle Martin. Für 40 Jahre verdienstvolle 

Tätigkeiten wurde HFM Wernig Dietmar geehrt. Neben vier 
Beförderungen bzw. Dienstgradwechsel kam es bei der Ver-
sammlung zu jeweils vier Angelobungen und Neuaufnahmen.
Die Versammlung wurde seitens des gesamten Ausschusses 
und der Ehrengäste mit den besten Wünschen für das Jahr 2023 
beendet, anschließend lud man zur traditionellen Kneipe in den 
GH Kreinerhof ein.
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■  Die Wilden Lurnis sorgten für Lacher und Stimmung

Nach drei Jahren war es höchste Zeit, dass im Veranstaltungszen-
trum wieder gelacht und gefeiert wurde. Unser junges Team, rund 
um Kanzlerin Teta Triebelnig stellte mit viel Motivation und En-
gagement ein vierstündiges Programm zusammen. Zwei Postler, 

vier junge Männer in der Sauna, der Lurni-Klatsch, eine Geschich-
te, die von der Kanzlerin selbst erzählt und von den Gardemädels 
umrahmt wurde, oder aber auch unser Pater Stefan sorgten mit viel 
Witz und Humor dafür, dass kaum ein Auge trocken blieb. 
Die Garde begeisterte mit einem Marsch und dem Showtanz, der 
das Publikum in die 60er Jahre entführte. Außerdem entzückte die 
Kindergarde mit acht neuen jungen Mädchen das Publikum. Die 
jungen Mädels probten fleißig und zeigten, ganz neu eingekleidet, 
einen modernen Marsch auf der Lurnibühne. 
Die Gesangsnummern, sowie die kurzen Überraschungen zwi-
schendurch sorgten für eine tolle und ausgelassene Stimmung im 
ausverkauften Saal. 
Eine erfolgreiche Faschingssaison geht zu Ende und die Wilden 
Lurnis möchten sich hiermit beim Publikum bedanken, das dafür 
sorgte, dass sich die Proben, der Aufwand und das Engagement 
auszahlten. Die Stimmung im Saal ließ kein Gildenmitglied kalt. 
Es waren großartige Sitzungen, die unglaublich viel Spaß machten. 
Trau di lei!

Große Garde & Kindergarde

Vorstand

■  Pensionistenverband – Ortsgruppe Pusarnitz
Am 16. Dezember 2022 fand im Kultursaal die Weihnachtsfei-
er der Pusarnitzer Pensionisten statt.
Im wunderschön dekorierten Saal, mit erlesenen Köstlich-
keiten vom Buffet,  einer großen Auswahl von Mehlspeisen 
und Getränken; mit den vorgetragenen humorigen Geschichten 
von Walter Pucher, den Darbietungen der Sängerrunde Pusar-
nitz und zwei jungen Musikanten, die auch flott aufspielten,  
konnten wir uns schon auf Weihnachten einstimmen. 
Vielen Dank an alle Helfer:innen, Bäckerinnen und der Obfrau 

Waltraud Höhenwarter für den stimmungs-
vollen Nachmittag.
Mit lieben Grüßen Maria Kolenig 

Frau Juliane Schmied, jetzt wohnhaft am Hüh-
nersberg, war vor vielen Jahren Obfrau des Pen-
sionistenvereins in Pusarnitz - feiert im Februar 
ihren 100. Geburtstag. Die Pusarnitzer Pensionisten wünschen ihr 
alles Liebe und Gute zu diesem besonderen Ehrentag!
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■  Orts- und Gemeindemeisterschaften  
in der Marktgemeinde Lurnfeld

Trotz der relativ warmen Temperaturen ist es den Verantwort-
lichen in Göriach und Möllbrücke gelungen, die Eisbahnen so 
herzurichten, dass es am 6. , 14. und 15. Jänner 2023 möglich 
war, die Ortsmeisterschaften der Ortschaften Möllbrücke, Gö-
riach und Pusarnitz auszutragen.
An der Ortsmeisterschaft in Möllbrücke am 6. Jänner 2023 
nahmen 19 Mannschaften teil. 
Die Moarschaft „Die Krumpen Hund“ mit Wolfgang Stranig, 
Franz Lesiak, Walter Rothleitner und Dietmar Wernig konnten 
diese vor den Mannschaften  „Die Hatzer“ mit den Schützen 
Christian Mahr, Patrick Pacher, Thomas Pacher und Andreas 
Obweger und „Die Favoritenzerfetzer“ mit Peter Strauß, Tim 
Thaler, Klaus Mandelbauer und Christian Lanzinger für sich 
entscheiden.

Die Ortsmeisterschaft Göriach fand am 14. Jänner 2023 mit 
10 Mannschaften am Eisplatz in Göriach statt. Als Sieger ging 
die Moarschaft mit Thomas Rainer, Martin Hoi, Johann Granig 
und Hannes Grutschnig hervor.
Die Pusarnitzer trugen ihre Ortsmeisterschaft am 15. Jänner 
2023 mit 12 Mannschaften am Eisplatz in Göriach aus. Sieg-
reich war die Mannschaft „Bochtippla“ mit den Schützen Rudi 
Pirkebner, Peter Wuschnig, Hans Winkler und Arno Weichsler. 
Platz 2 belegte die Moarschaft  „Die Unzerstörbaren“ mit den 
Schützen Klaus Hofmann, Markus Wallner, Stefan Preimeß 
und Julian Pirkebner vor „Die Rainers“ mit den Schützen Se-
bastian Rainer, Stefan Rainer, Florian Rainer und Johannes 
Reinsberger. 

An der OM Pusarnitz nahm auch eine reine Damenmannschaft 
„die Eisbengel“ mit den Schützinnen Heidrun Pöcher, Sigrid 
Zwischenberger, Katrin Richtig und Sabrina Grutschnig teil, 
die sich mit Platz 10 gut geschlagen hat.

Nach den erfolgreich ausgetragenen Ortsmeisterschaften fand 
am 22. Jänner 2023 am Eisplatz in Möllbrücke die Gemeinde-
meisterschaft statt, an der jeweils die besten fünf Moarschaften 
aus Pusarnitz und Möllbrücke und die ersten drei Göriacher 
Moarschaften teilnnahmen.

Sieger der Gemeindemeisterschaft 2023
Die Gemeindemeisterschaft konnte die Moarschaft Möllbrü-
cke I mit den Schützen Dietmar Wernig, Walter Rothleitner, 
Wolfgang Stranig und Walter Haßlacher vor Möllbrücke IV 
mit den Schützen Gert Tengg, Roman Lugger, Michael Kohl-
maier und Thomas Wernig und  Möllbrücke V mit Rudi Rainer, 
Manuel Wernig, Stefan Haslacher und Hannes Fercher für sich 
entscheiden.

Die besten drei Moarschaften bei der Gemeindemeisterschaft 
2023 kamen aus Möllbrücke.
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■ Liebe Lurnfelder und Lurnfelderinnen!
Aufgrund der in letzter Zeit stark zu-
nehmenden IT-(Computer) Kriminalität 
möchte ich ihnen folgenden Artikel zur 

Kenntnis bringen: Schützen sie sich vor der Betrugsmasche 
„falscher Polizeibeamte“

Was ist der „falsche“ Polizeibeamte:
Bei dieser Betrugsmasche geben sich Betrüger/innen am 
Telefon als Polizisten/innen aus und fragen unter verschie-
denen Vorwänden die Opfer über ihre finanziellen Verhält-
nisse aus.

Die Top 3, der am meisten verwendeten Vorwände der „fal-
schen Polizeibeamten“:
Die Tochter oder der Sohn war in einem Verkehrsunfall ver-
wickelt und befindet sich in Haft. Eine Kaution sei nun zu 
bezahlen.

Einbrecher oder Räuber wurden im Umfeld der Opfer fest-
genommen und zum Schutz soll das Vermögen durch die 
Polizei vorläufig sichergestellt werden.

Bankangestellte sind in kriminelle Machenschaften verwi-
ckelt. Die Opfer sollen Bargeld am Bankschalter beheben 
und er Polizei zur Sicherung übergeben. 

Die Polizei ruft sie nicht an und fordert Geld von ihnen, 
erkundigt sich nicht über ihr Vermögen und stellt auch 
nicht ihr Vermögen sicher!!!

Das Bundes-Kriminalamt ersucht daher besonders ältere 
Menschen, auf solche Kontaktversuche nicht einzugehen.
Brechen Sie solche Kontaktversuche sofort ab und mel-

den sie das der Polizei. Grundsätzlich sollten Sie fremden 
Personen gegenüber mit gesundem Misstrauen begegnen. 
Erfüllen Sie auf keinen Fall die Forderungen der Betrü-
gerinnen und Betrüger und öffnen Sie nicht die Türe!
Geben Sie niemandem, weder persönlich, schriftlich oder 
telefonisch Ihre Daten, besonders Ihre Bankdaten, weiter!
Vorsorge-Tipps:
•	  Brechen Sie Telefonate, bei denen von Ihnen Geld ge-

fordert wird, sofort ab. Lassen Sie sich auf keine Diskus-
sionen ein! Machen Sie Ihrem Gegenüber entschieden 
klar, dass Sie auf keine der Forderungen oder Angebote 
eingehen werden.

•	  Bestehen Sie beim Telefonat auf ein persönliches Tref-
fen und geben Sie sich nicht mit einem Boten zufrieden. 
Rufen Sie Ihre Verwandten, die angeblich Hilfe brauchen, an! 
Unter der Telefonnummer, die Sie sonst auch verwenden.

•	  Lassen Sie keine fremden Personen in Ihr Haus oder Ihre 
Wohnung. Sprechen Sie mit fremden Personen nur über 
die Gegen-Sprechanlage. Oder verwenden sie die Türsi-
cherungs-Kette oder den Sicherungs-Bügel.

•	  Versuchen Sie sich das Aussehen der fremden Person für 
eine spätere Personen-Beschreibung genau zu merken. 
Oder machen Sie ein Foto mit Ihrem Handy.

•	  Notieren Sie sich Auto-Kennzeichen und Auto-Marke, 
Auto-Type sowie Farbe des verwendeten Täter-Fahrzeu-
ges. Oder machen Sie ein Foto mit Ihrem Handy.

•	  Erstatten Sie sofort Anzeige bei der nächsten Polizei-
Dienststelle.

•	  Geben Sie keine Einzelheiten zu Ihrer Familie oder finan-
ziellen Verhältnissen an fremde Personen weiter.

Der Inspektionskommandant: Stanitznig Reinhard, KI

■  Neues Kinderschutzzentrum DELFI in Spittal an der Drau
„Kinder schützen. Eltern unterstützen“

Im November 2022 wurde das Kinderschutzzentrum DELFI 
Spittal in der Körnerstraße 15 offiziell eröffnet. Neben Kla-
genfurt, Villach und Wolfsberg gibt es ab sofort ein weiteres 
Angebot in Kärnten im Bereich des Kinderschutzes. 
Das Kinderschutzzentrum DELFI Spittal ist eine ambulante 

niederschwellige Beratungs- und Therapiestelle für Kinder 
und Jugendliche mit Gewalterfahrung(en) beziehungsweise für 
Minderjährige, die sich in Lebenssituationen befinden, in de-
nen ihre Entwicklung gefährdet ist. Vertraulich und kostenlos 
bieten wir unserer Hauptzielgruppe Unterstützung in Form von 
Beratung, Krisenberatung und Psychotherapie an. 
Bezugspersonen können sich an uns wenden, wenn sie sich 
Sorgen um ihr Kind machen beziehungsweise Gewalt oder 
sexuellen Missbrauch vermuten. Eine anonyme Beratung ist 
möglich, es ist keine Zuweisung nötig. Ebenso steht das An-
gebot bei kinderschutzspezifischen Fragen oder Anliegen auch 
Berufsgruppen, die mit Kindern und Jugendlichen arbeiten, zur 
Verfügung. 
Das Kinderschutzzentrum DELFI Spittal ist telefonisch unter 
+43 4762 62 555 beziehungsweise per E-Mail unter beratung.
spittal@ktn.kinderfreunde.org erreichbar.

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at



11

■ MEIN GLASFASER IN LURNFELD
Sie ist das schnellste Medium der Welt und wird im Zuge 
der Digitalisierung zu einer Infrastruktur, die in Ihrer 
Bedeutung dem Strom-, Wasser- und Telefonnetz gleich- 
kommt: Die Glasfaser.
Gerade in den letzten Jahren ist u.a. durch Home-Office, Home-
schooling, Smart Home oder Streaming der Bedarf an schneller 
Datenübertragung und stabiler Internetverbindung enorm ge-
stiegen: Schnelles Up- und Downloaden großer Datenmengen, 
parallellaufende Anwendungen, ruckelfreies Streamen von Fil-
men und Serien in HD, Videotelefonie ohne Unterbrechungen 
sowie störungsfreies Arbeiten im Home-Office – all das ver-
langt nach einer großen Bandbreite. Stetig wachsende Daten-
mengen bringen bereits jetzt einige Internetverbindungen an 
ihre Grenzen. Mit nahezu unbegrenzten Bandbreitenreserven 
ohne Leistungsschwankungen ist die Glasfaser die Technolo-
gie der Zukunft. Steigen auch Sie jetzt auf Glasfaser um und 
steigern Sie nebenbei den Wert Ihrer Immobilie um bis zu 8%. 

GLASFASER IST DIE TECHNOLOGIE, 
DIE WIR JETZT BENÖTIGEN. 

Gemeinsam mit Kelag-Connect als verlässlicher und regio-
naler Ansprechpartner bringen wir Glasfaser in die Marktge-

meinde Lurnfeld und in Ihr Zuhause, um damit maßgeblich zur 
Zukunftssicherheit der ländlichen Regionen in Kärnten beizu-
tragen und Sie mit der ganzen Welt zu vernetzen.

Aktuell prüft Kelag-Connect das Interesse der Gemeinde-
bürger:Innen – denn nur wenn sich genügend Haushalte und 
Betriebe in der Region für ultraschnelles Glasfaser-Internet 
entscheiden und bestellen, wird das Glasfaser-Netz in der 
Marktgemeinde Lurnfeld von Kelag-Connect ausgebaut.

Melden Sie sich bis zum 31. März 2023 zum Aktionspreis* 
von nur EUR 299,00 für Eigentümer und Mieter eines Hauses 
bzw. EUR 99,00 für Eigentümer und Mieter einer Wohnung an. 
Anmeldung und Informationen unter kelag.at/connect

Bei offenen Fragen kontaktieren Sie uns gerne unter  
0463 525 1675 oder senden Sie eine E-Mail an 
glasfaseranschluss@kelag.at.
Der Bau des Glasfasernetzes erfolgt, wenn bis 31.03.2023  
40 % der Haushalte eine Bestellung aufgegeben haben. 
Ein Mitarbeiter der KELAG wird Sie in nächster Zeit persön-
lich zu Hause besuchen! 

*Voraussetzung: 24 Monate Bindung an einen Kelag-Connect 
Partner-Provider, Aktion gültig bis 31. März 2023

Wie Sie vielleicht schon gehört oder gelesen haben, gibt es seit 01.01.2023 einen Tourismus-
verband Mölltal, dem die Gemeinden Stall, Flattach, Obervellach, Mallnitz, Reißeck, Mühldorf 
und Lurnfeld angehören. Als eines der ersten gemeinschaftlichen Projekte dieses Verbandes 
soll jede Gemeinde zwei Ausflugsziele bzw. besonders sehenswerte Punkte in der Gemein-
de nennen, bzw. Fotos davon bereitstellen. Daher möchten wir Sie um Mithilfe bitten. Senden 
Sie und Fotos von Plätzen in der Gemeinde, die Sie als besonders sehenswert finden an  
lurnfeld@ktn.gde.at. Diese Plätze sollen dann vom Tourismusverband mit Holzelementen, 
wie z.B. einem Bilderrahmen, einer Riesenschaukel oder einem sonstigen Holzmöbel ausge-
stattet, auf einer Karte vermerkt und den Gästen und natürlich auch den Einheimischen als 
„sehenswert“ bzw. als Fotomotiv empfohlen werden. 

Wir suchen die zwei schönsten Plätze 
in der Marktgemeinde Lurnfeld!
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■ Veranstaltungen im März und April 2023
März

03.03.2023 Harald König liest aus seinem Debütwerk „Für Elise – Nachtrag einer Liebe“, 19:30 Uhr Bibliothek Lurnfeld 

05.03.2023 Landtagswahl, Wahllokale VAZ Möllbrücke und Kultursaal Pusarnitz 

10. u. 11.03.2023 Theateraufführungen der Spielgemeinschaft „Theater 4you“ Pusarnitz, 20:00 Uhr

11.03.2023 Jahreshauptversammlung der Freunde von Mariano im VAZ Möllbrücke, 19:00 Uhr

17.u.18.03.2023 Theateraufführungen der Spielgemeinschaft „Theater 4you“ Pusarnitz, 20:00 Uhr

19.03.2023 Theaterauffführung der Spielgemeinschaft „Theater 4you“ Pusarnitz, 16:00 Uhr

31.03.2023 Ostermarkt bei ADEG Strauss in Möllbrücke 

April

01.04.2023 Palmmarkt in Pusarnitz

08.04.2023 FC Lurnfeld - Heimspiel gegen ASKÖ Irschen, 15:00 Uhr

22.04.2023 Frühjahrskonzert der Trachtenkapelle Hasslacher im Kultursaal Pusarnitz, 19:30 Uhr

22.04.2023 FC Lurnfeld – Heimspiel gegen SV Tristach, 16:00 Uhr

28.04.2023 Schnitzelfest bei ADEG Strauss ab 10:30 Uhr

30.04.2023 Anfliegen – Saisonstart am Modellflugplatz des SGS Spittal/Drau in Drauhofen/St. Gertraud


